
aus München um 1410
Holz, vergoldet

Nikolaus lebte im 4. Jahrhundert und war Bischof von Myra. Der 
Ort heißt heute Demre und liegt in der Türkei. 
Die etwa zwei Meter große Figur zeigt den Heiligen sitzend, Bischof 
mit den Kennzeichen seines Amtes: dem spitzen Bischofshut und 
dem gekrümmten Stab. In seiner rechten Hand hält er ein  
aufgeschlagenes Buch. Ursprünglich stand dieser Nikolaus im  
Zentrum eines Altars. Er ist aus Holz geschnitzt und vergoldet. 
Über den heiligen Nikolaus gibt es viele Legenden. U. a. ist er auch 
der Schutzpatron der Seeleute. Früher stellte man deshalb am  
Nikolaustag selbst gebastelte Schiffchen vor die Tür in der  
Hoffnung, Nikolaus möge sie mit Süßigkeiten füllen.
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AKTIVIERUNG: Nikolausschiffchen

Siehe auch beiliegende Bastelanleitung.

Papierbogen mittig zu DIN A5 und dann zu DIN A6 falten. Wieder 
im DIN-A5-Format den Bogen mit der Öffnung nach unten auf 
den Tisch legen. Die Ecken von rechts und links oben bis zur Mitte 
knicken. Die verbleibenden Streifen an der Unterseite vorne und 
hinten jeweils nach oben schlagen und die Ecken umknicken, 
sodass ein Papierhut entsteht. Den Papierhut in der Mitte zu einem 
Quadrat zusammenlegen. Mit der geöffneten Spitze nach unten 
legen und die untere Hälfte jeweils vorne und hinten jeweils nach 
oben falten, sodass wieder ein Dreieck entsteht. Dieses nochmals 
in der Mitte zu einem kleinen Quadrat stauchen. Anschließend die 
geöffneten Seiten nach außen ziehen und das fertige Schiffchen in 
Form bringen. 
Das Schiffchen kann abschließend noch bemalt werden. Und nicht 
vergessen: Das Schiffchen, am Nikolaustag, dem 6. Dezember, vor 
die Tür stellen. 

Material:
Buntes Papier DIN A4 oder 
größeres DIN-Format
Dauer:
10–20 Minuten

KULTURADVENTSPOST 

Heiliger Nikolaus

Mehr Aktivierungen auf: www.mpz-digital.de | www.xponat.net
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